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PREDIGTEN

05.04.  Hubert Kazmierczak
12.04.  Gerd Bonnetsmül ler
          (Abendmahl)
19.04.  Mart in Borm
     26.04.  Gerd Bonnetsmül ler
               (Kindersegnung)

APRIL:

          07.06.  F lor ian Mül ler
         14 .06.  Gerhard Futschik
        21 .06.  Fr i tz Dengel
      28.06.  Paul  Bornowski

JUNI:

ADVENTGEMEINDE
ANSBACHAnbetung:

Bibelstudium:

Begrüßung
Lobgesang
Wort zur Besinnung
Gebet

Blick in die Außenmission
Gabensammlung für die Mission
Lied zum Bibelgespräch
Gebet
Bibelstudium in Gruppen

Lokales:
Kurze Pause
Bekanntmachungen
Gabensammlung
Dankgebet
Lebendige Gemeinde
Kindermoment

Gottes Botschaft hören:
Textlesung zur Predigt
Stilles Gebet
Lied zur Predigt
Gebet
Musikstück
Predigt
gemeinsames Lied
Gebet
Segenslied
Segen
Postludium

GOTTESDIENSTABLAUF

  03.05.  Dieter Pohl
    10.05.  Artur  Renten
     17 .05.  Matthias Grabbert
      24.05.  Gerd Bonnetsmül ler
      31 .05.  Patr ik Tal i rsch

         MAI:

Infoblatt
April  -  Juni 2025



S T I L L E
Z E I T

TERMINE

Mi. 2.4., 18.30 Uhr Lichtblick am Abend:
"Frühlingsabend-Waldluft-Schnuppern" mit
Waldpädagoge Gerd Bonnetsmüller (Zeilberg)
Fr/Sa. 3.-4. 
Bibelseminar mit Hubert Kazmierczak
So 6.4., 
10 Uhr, Gemeindevollversammlung
(Sondersitzung)
14-17 Uhr, Pfadi-Stunde (Petersaurach)
Sa 12.4. 
Abendmahl und Abschluss der Bibellesekation
Do-Mo, 17.-21. YiM (Youth in Mission Congress)
Sa, 26.4. Kindersegnung (Noah)

APRIL:

Mi. 4.6., 9.30 Uhr Frauenfrühstück:
“Herz & Wort: Kommunikation im Licht des
Glaubens” mit Maike Haase
So-So. 8.-16. STEWA (nach Breitenbrunn)

JUNI:

Mi, 5.5., 9.30 Uhr, Frauenfrühstück:
“Fit für den Tag” mit Claudia Forster
So, 18.5., 14-17 Uhr, Pfadi-Stunde (Windsbach)
So, 25.5., Delegiertenversammlung BY
(Puschendorf)

MAI:

Dienstags Hauskreis, 19.30 Uhr 
bei Familie Schreiber und per Zoom
(Infos: 0170/38 005 38)

Donnerstags Gebetstreffen, 20.00 Uhr
im Mehrzweckraum und per Zoom
(Infos: 0171 / 197 13 31)

Freitags Jugendtreffen, 18.30 Uhr
im Jugendraum (Infos: 0177 / 190 95 95)

WÖCHENTLICHE TERMINE:

R Ä T S E L E C K E

In Offenbarung 14 finden wir nicht nur die uns
Adventisten so vertraute Drei-Engels-
Botschaft. Etwas weiter unten in Vers 13 heißt
es: „Und ich hörte eine Stimme aus dem
Himmel sagen: Schreibe auf: Glücklich sind
die, die von nun an im Herrn sterben. Ja,
spricht der Geist, sie sollen von all ihren
Mühen ausruhen; denn ihre guten Taten
folgen ihnen nach.“ 
 Nicht nur, dass wir durch die Liebestat Jesu
überhaupt eine Chance auf das ewige Leben
haben und Gott unsere Verfehlungen für
immer unwiederbringlich versenkt (Micha
7,19). Nein, er nimmt uns die Sündenlast weg,
lässt uns aber unsere guten Taten bis in die
Ewigkeit nachfolgen. Während die
Gerichtsszene aus Sacharja 3 zeigt, dass
Satan unsere Existenz vor Gott auf unsere
Schuldenlast reduziert, sieht unser Schöpfer in
uns sein erlöstes Kind und freut sich über das
bisschen Gute, was wir schwachen Menschen
zustande bringen. 
 Mit welchen Augen möchtest du auf deinen
Nächsten schauen? Mit denen eines
Verklägers oder mit den Augen eines
Barmherzigen? Denk an Jesu Worte aus
Matthäus 7,2: „Denn so wie ihr richtet, so
werdet ihr gerichtet werden; und mit
welchem Maß ihr messt, wird euch
zugemessen werden.“ Im Herzen barmherzig
zu sein zahlt sich aus! Euer Gerd Bonnetmüller

1: Zahl der Tage, die Jonas im Bauch des Fisches war 
2: Schöpfungstag der Fische und Vögel
3: Sie sprachen zu ihm: Wir haben hier nichts als ___Brote
    und zwei Fische.
4: Und Joasch war ___ Jahre alt, als er König wurde 
5: Davids Saiteninstrumente, welche er in seinen Psalmen
    erwähnt, haben entweder ___ oder 10 Saiten. 
6: Nehmt euch in ___ vor den Hunden .. 
7: Anzahl der Grundsteine der Mauer des Neuen Jerusalems 
8: Anzahl der Apostel zu Beginn der Apostelgeschichte
9: Hausnummer unserer Gemeinde 
10: Wie viele Seitenarme hat eine Menora? 
Zahlen alle ausschreiben, Umlaute verwenden 

 ... und das Gute behaltet! 


